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•  50 % Ermäßigung auf die Anschlussgebühr des Hausnotrufdienstes 
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Das Angebot des MenüService ist 
abwechslungsreich, vielseitig und  
lässt kaum einen Wunsch offen. Das 
gewählte Menü wird ganz frisch von 
den vertrauten Fahrern des DRK bis 
auf den Esstisch geliefert. Ab sofort 
erweitert das DRK für seine Kunden  
die Menü-Vielfalt: Neben der Aus-
wahl aus den bisherigen warmen 
Mittags menüs wie Vollkost, leichte 
Kost für Diabetiker und Vegetarisch 
steht gegen einen kleinen Aufpreis 
nun auch ein Gourmet-Menü auf 
dem Speiseplan. 

Als Beispiel hier ein kleiner  
Vorgeschmack: 
Gebratenes Innenfilet in feiner Sauce  
mit Kartoffeln und Romanesco-Gemüse 
oder ein feines Seefischfilet in fruchtiger 
Zitronensauce mit Pariser Karotten und 
Petersilien-Kartoffeln. 

Foto: M. Köpke / DRK OB

Die Kunden des MenüService profitieren von 
einem zuverlässigen und persönlichen Lie-
ferdienst sowie einer großen Auswahl fri-
scher und saisonaler Spezialitäten ab 5,90 €.

Damit aber nicht genug. Auf vielfache Nach-
frage der Kunden erweitert der DRK Menü-
Service sein Angebotsportfolio. Neben der 
Auslieferung von Warm- und Tiefkühlmahl-
zeiten zu Mittag können sich Kunden ab so-
fort auch Abendessen zum Preis von 4,50 € 
liefern lassen. Im Angebot sind neben ver-
schiedenen Salaten mit Beilage auch kalte 
Bratengerichte sowie verschiedene Fisch- 
und Käseplatten. 

Die Lieferung der Speisen erfolgt täglich 
und unterliegt, wie das übrige Angebot im 
MenüService, weder einer Vertrags-
bindung noch einer Mindestbestell-
menge. Damit erhalten Kunden des DRK Me-
nüService maximale Flexibilität und Freiheit.

„Ich freue mich sehr, dass wir mit unserer 
Angebotserweiterung sowohl in der warmen 
Mittagsküche, als auch durch die Ergän-
zung unseres Angebotsportfolios mit Abend-
essen auf die Wünsche unserer Kunden  
eingehen können und damit den Umfang 
unserer Serviceleistungen erweitern”, so 
Leiter der Einsatzdienste, Marco Schmidt.

Bestellungen bald  
auch online möglich
Das DRK hat den Bestellprozess des Menü-
Service vereinfacht. Nach intensiver Vor-
bereitungszeit können Kunden bzw. Neu-
kunden ab 1. August 2018 zusätzlich 
zur telefonischen und E-Mail-Bestellung 
nun auch einfach online bestellen. So kön-
nen Kunden ihre Wunschmenüs für die 
Mittagsküche und / oder das Abendessen 
demnächst in Ruhe auf der Homepage des 
DRK Oberhausen (https://www.drk-ob.de) 
auswählen und schon 14 Tage im Voraus 
bestellen. Getätigte Bestellungen können 
sogar bis 24 Stunden vor Auslieferungster-
min noch ganz flexibel geändert werden. 
Die Lieferung erfolgt, wie gewohnt, zum 
gewünschten Termin.

unsere „Blickpunkt” stellt nun schon  

in der 22. Ausgabe die Welt des DRK 

Oberhausen in all seinen Facetten – 

hoffentlich interessant und kurzweilig – 

für Sie dar. Denn diese Zeitschrift 

erscheint nur für Sie, so wie wir all 

unsere Aktivitäten entsprechend unseres 

Slogans „Wir für Sie in Oberhausen” 

ausrichten. Sie, liebe Leser/innen, liegen 

uns am Herzen. Aus diesem Grund 

arbeiten wir ständig an unserem 

Angebot und Service für Sie. 

Im Mai zeigte sich die Sonne bereits von 

ihrer besten Seite. Mit dem Beginn der 

meteorologischen Sommerzeit Anfang 

Juni werden hoffentlich viele von Ihnen 

auch die Zeit für Urlaub, Erholung und 

Familie finden. Aber wie wäre es denn, 

wenn Sie die Sommerzeit auch dazu 

nutzen würden, um etwas für sich 

und  / oder andere zu tun? 

Wann haben Sie beispielsweise den 

letzten Erste Hilfe Kurs gemacht  

(Buchung unter Tel.: 0208/85900-37 

oder www.drk-ob.de/angebote/

erste-hilfe-kurse )? Oder wann haben 

Sie das letzte Mal Blut gespendet und 

damit einem unserer Mitmenschen das 

Leben gerettet (Termine https://www.

drk-ob.de/spenden/blut spende.

html)? Gerade in der Sommerzeit 

werden die meisten Blutkonserven 

benötigt.

Was auch immer Sie für die nächsten 

Sommermonate planen, wir vom DRK 

Oberhausen wünschen Ihnen eine 

wundervolle, sonnige Zeit. 

Herzlichst 

Andrea Farnschläder
Geschäftsführender Vorstand

„Helfen ohne  
zu fragen!”
Henry Dunant (1828-1910), Schweizer Philanthrop 
und Gründer des Roten Kreuzes, Träger des ersten 
Friedensnobelpreises 1901

In dieser Ausgabe erfahren Sie beispiels-

weise, welche Neuerungen es in unserem 

MenüService gibt und wie wir Ihnen 

zukünftig Ihre Bestellungen erleichtern. 

Sie erfahren auch, wie Sie, liebe Förder-

mitglieder und ehrenamtliche Mitglie-

der, ab sofort profitieren können, wenn 

Sie in Ihrem Umfeld Menschen für das 

DRK Oberhausen gewinnen.

Daneben stellen wir Ihnen in dieser 

Ausgabe erstmalig ein Paradebeispiel für 

die Integration geflüchteter Menschen in 

unsere Gesellschaft vor. Hierbei glänzt 

der Sport, genauer gesagt die positive 

Kraft des Fußballs, mit seinem Potenzial, 

Menschen unterschiedlicher sozialer und 

kultureller Herkunft miteinander zu 

verbinden und für eine gemeinsame 

Sache zu begeistern.

Nutzen Sie für regelmäßige Informatio-

nen neben unserer „Blickpunkt” gerne 

auch unsere für Sie neu gestaltete 

Website (www.drk-ob.de) oder unsere 

Social Media Kanäle wie Facebook oder 

Instagram. Hier halten wir Sie immer 

„Up-to-Date”.

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Foto: Enric Mammen

Interessenten können jederzeit ganz 
unverbindlich eines der abwechs-
lungsreichen Menüs testen! 
Bestellungen sind möglich per Telefon 
unter: 0208 / 2 55 77, per E-Mal an 
menueservice@drk-ob.de oder 
online unter https:www.drk-ob.de/
angebote/menueservice.html

Für Rückfragen und Anregungen, aber 
auch für Kritik stehen die Mitarbeiter/- 
innen des MenüService- Teams unter 
der Nummer 0208 / 2 55 77 gerne zur 
Verfügung.

Eine Kostprobe gefällig?

 MenüService: Flexibel, vielseitig, schmackhaft  
und ab sofort auch mit Abendessen

Foto: K. Schubert / DRK OB
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Wie in den vergangenen Jahren waren die 
Aktiven Dienste auch diesmal mit ehren-
amtlicher Unterstützung bereits Wochen 
vor dem Start in Sterkrade mit intensiven 
Vorbereitungsmaßnahmen beschäftigt. 

Nicht nur logistisch ist der Sanitätswach-
dienst im Rahmen der Fronleichnams-
kirmes ein wahrer Kraftakt. So wurden 
im Vorfeld ein Kühlanhänger aus dem Kreis-
verband Niederrhein, mobile Sanitätsstel-
len aus umliegenden DRK-Kreisverbänden 
und Funkgeräte über den DRK Landesver-
band Nordrhein ausgeliehen.

Mit dem Beginn der Kirmes waren täglich 
bis zum Abschlussfeuerwerk rund 70 eh-
renamtliche Helfer/innen für die Besucher/
innen bei teilweise nicht einfachen Witte-
rungsverhältnissen bis spät in die Nacht im 
Einsatz. Die hohen Temperaturen sorgten 
für viele kreislaufbedingte Einsätze. 

Zu den schwerwiegenden Einsätzen der 
Helfer/innen zählten zwei Herzinfarkte, 
eine bereits eingesetzte Geburt sowie eine 
schwere Kopfverletzung.

„Ein solcher Einsatz wäre ohne die groß-
artige Unterstützung unseres Helferteams 
nicht möglich. Teilweise haben unsere Ein-
satzkräfte sogar ihren Jahresurlaub für den 
Sanitätswachdienst während der Kirmes 
genommen. Dafür können wir nur von Her-
zen danke sagen. Der Einsatz jedes Einzel-
nen ist nicht selbstverständlich. Insgesamt 
erbrachten unsere Ehrenamtlichen über 
die Kirmestage hinweg beachtliche 8860 
Einsatzstunden. Gleichzeitig bedanken wir 
uns bei den umliegenden Kreisverbänden, 
die uns nicht nur materiell, sondern auch 
personell großartig unterstützt haben. Ein 
großer Dank geht auch an die Stadt Ober-
hausen als Ausrichter der Kirmes, die Polizei 
Oberhausen, Feuerwehr Oberhausen und 

Fotos: M. Götzke / DRK OB

FLOTTEN & GEWERBE
ZENTRUM 

Wir sind Partner des Deutschen Roten Kreuz / Kreisverband Oberhausen

Wir sind der starke Partner an Ihrer Seite –
Full-Service rundum den karitativen Fuhrpark.
+ Top-Konditionen für alle karitativen Kunden
+ Spezialist für den Sonderfahrzeugbau
+ Fuhrparkmanagement & Außendienstberatung vor Ort
+ Autorisierter Werkstatt-Komplettservice
+ Individuelle Finanzierungs- & Leasingangebote
+ Praktischer Versicherungsservice
+ Bequemer Hol- und Bringdienst und vieles mehr

Lackermann GmbH
Brüner Landstr. 37ᆞ46485 Wesel
Ihr Ansprechpartner: Thomas Goller
Fon: 0151 / 17 24 46 58  
fuhrpark@lackermann.de

Pfingstradrennen

Sanitätswachdienst  
auf Sterkrader Fronleich- 
namskirmes
Bereits zum siebten Mal betreute 
das DRK Oberhausen vom 30.05. 
bis 04.06.2018 die Sterkrader 
Fronleichnamskirmes sanitäts-
dienstlich. Der Kirmeseinsatz 
zählt zu den größten Sanitäts-
wachdiensten des Jahres.

den Sicherheitsdienst für die reibungslose 
und unkomplizierte Zusammenarbeit.”, so 
Leiter der Aktiven Dienste Martin Götzke 
und Kreisbereitschaftsleiter Werner Pflips.

Für zukünftige Einsätze sucht das DRK wei-
terhin tatkräftige ehrenamtliche Unterstüt-
zung. Bei Interesse in den Bereitschaften 
mitzuwirken, freut sich das DRK Oberhau-
sen über eine entsprechende Nachricht an 
ehrenamt@drk-ob.de

Foto: N. Hennemann

2018
Nachdem es im letzten Jahr noch nicht klar war, ob das Pfingstradrennen  
auch im Jahr 2018 wieder stattfinden wird, gingen die Rennfahrer 
unterschiedlichster Altersklassen traditionell am Pfingstsonntag 
(20.05.2018) wieder an den Start. Die Organisation hat in diesem Jahr 
erstmalig der RC Olympia Buer übernommen. Neben der Verkürzung 
der Rennstrecke gab es weitere organisatorische Veränderungen wie 
beispielsweise das Auslassen des Dümptener Berges auf der Strecke.

Wie in den Jahren zuvor übernahm auch dieses Mal das DRK Ober  hausen 
wieder die Verantwortung für den Sanitätswachdienst der traditionel-
len Sportveranstaltung. 15 ehrenamtliche Helfer/innen waren am 
Pfingstsonntag über acht Stunden hinweg für die Sportler/innen und 
Besucher/innen der Veranstaltung im Dienst. Bedingt durch die hohen 
Temperaturen kam es rund um die Rennstrecke zu zahlreichen Einsät-
zen. Das DRK Oberhausen bedankt sich beim Veranstalter, bei der Polizei, 
der Feuerwehr und dem Sicherheitsdienst für die reibungslose Zusam-
menarbeit.
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Hilfe brauchen und übernehmen Ver-
antwortung in unserer Gesellschaft. 
Deshalb liegt es uns am Herzen, diesen 
Menschen Danke zu sagen”, zeigte sich 
der Geschäftsführende Vorstand des 
DRK Oberhausen, Andrea Farnschläder, 
beeindruckt.

Als Zeichen der Anerkennung des re-
gelmäßigen Aderlasses überreichten 
die stellvertretende Vorstandsvorsit-
zende des DRK Oberhausen, Barbara 
Yeboah, und der Leiter der Aktiven 
Dienste, Martin Götzke, den Jubilaren 
ihre Verdienstnadeln sowie Präsent-
körbe mit verschiedenen Leckereien. 
Blutspender-Jubilar Karl Berg wurde 
für seine 125 Blutspenden ein ganz 
besonderer Dank ausgesprochen.        

AKTIVE DIENSTEAKTIVE DIENSTE

 

Achtung, neuer Schulungsort! 
DRK-Schulungsraum, Grenzstraße 30, 46045 Oberhausen

Rotkreuzkurse in der Ersten Hilfe 
bis 30. September 2018  

KURSANMELDUNG
Buchen Sie Ihren Kurs online über unsere Homepage

https://www.drk-ob.de/angebote/erste-hilfe-kurse.html

oder rufen Sie uns an: 0208 / 859 00 – 37

Auszeichnung für Lebensretter  

Das DRK Oberhausen und der 
Blutspendedienst West ehr-
ten verdiente Blutspender bei 
einer Feierstunde für knapp 
300 Liter gespendetes Blut.

Es ist Tradition in Oberhausen, dass 
einmal jährlich verdiente Blutspender 
im Rahmen einer Feierstunde aus-
gezeichnet werden. So wurden am 
Abend des 12.04.2018 in den Räumlich-
keiten der DRK Seniorenresidenz auf 
der Grenzstraße verdiente Blutspen-
der durch das DRK Oberhausen und 
den Blutspendedienst West geehrt.   

 „Blutspender sind ganz besondere Men-
schen. Sie setzen sich mit ihren Blut-
spenden aktiv für andere ein, nehmen 
sich Zeit für Menschen, die dringend 

 

 „Eine so hohe Anzahl an Blutspenden 
erreicht man wirklich nur, wenn man 
regelmäßig zum Aderlass geht”, unter-
streicht Martin Götzke das Jubiläum. 

Neben seinem Einsatz für Menschen, 
die dringend Blutspenden benötigen, 
engagiert sich Karl Berg bereits seit 
15 Jahren ehrenamtlich im Kreisaus-
kunftsbüro des DRK Oberhausen.     ✚

Rotkreuzkurs Erste Hilfe (jeweils 09:00 – 17:00 Uhr)

Auch für Führerscheinbewerber sowie betriebliche Ersthelfer, Trainerscheinanwärter u. v. m.

05.07.2018 04.08.2018 04.09.2018

07.07.2018 08.08.2018 08.09.2018

11.07.2018 18.08.2018 10.09.2018

21.07.2018 21.08.2018 20.09.2018

30.07.2018 22.09.2018

26.09.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe Fortbildung (09:00 – 17:00 Uhr)

03.07.2018 07.08.2018 03.09.2018

09.07.2018 23.08.2018 11.09.2018

19.07.2018 27.09.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe für Senioren (jeweils 14:00 – 17:30 Uhr)

10.07.2018 09.08.2018 13.09.2018

NEU! Brandschutz- und Evakuierungshelfer-Ausbildung (jeweils 09:00 bis 13:00 Uhr)

12.07.2018 30.08.2018 18.09.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind / Erste Hilfe für Bildungs- und  
Betreuungseinrichtungen (jeweils 09:00 – 17:00 Uhr)

29.07.2018 26.08.2018 23.09.2018

Rotkreuzkurs Erste Hilfe am Kind / Erste Hilfe für Bildungs- und  
Betreuungseinrichtungen (jeweils 14:15 – 18:00 Uhr)

10. + 12.07.2018 17. + 18.09.2018

www.drk-ob.de

Achtung! Schulungsort abweichend:
DRK Seniorenresidenz Grenzstraße, Grenzstraße 32, 46045 Oberhausen

Die geehrten Spender/innen mit ihren Urkunden sowie 
stellv. Vorstandsvorsitzende Barbara Yeboah und Leiter der 
Aktiven Dienste Martin Götzke, Foto: F. Göhler / DRK OB 

AS Bauer GmbH � Ückendorfer Str. 82 � 44866 Bochum � Tel.: +49 (0) 2327 30 35 0 � Webseite: www.asbauer.de � E-Mail:  info@asbauer.de

AS Bauer GmbH - Ihr Partner für die Einführung von Managementsystemen 
rund um die Arbeits- und Produktsicherheit. 

Effi  zienzerhöhung in allen Bereichen des Unternehmens wird durch 
Managementsysteme unterstützt und gesteuert. Hiermit sichern Sie Ihre 
Position am Markt und generieren Ihren nachhaltigen Erfolg.

AS Bauer unterstützt Sie gerne in allen Phasen des Au aus, der Einführung 
und Zertifi zierung Ihrer Managementsysteme.

Folgende Managementsysteme bieten wir an:

Managementsysteme

Arbeitsschutzmanagementsysteme

       SCP, SCC*, SCC**, SCCP

       DIN EN ISO 45001 (als Nachfolge der BS OHSAS 18001 ab 2017)

Qualitätsmanagementsystem

       DIN EN ISO 9001

Energiemanagementsystem

       DIN EN ISO 50001

Umweltmanagementsystem

       DIN EN ISO 14001

Arbeits- und Produktsicherheit

Weitere Dienstleistungen unseres Beraterteams:

Durchführung von Energieaudits gemäß DIN EN 16247-1

Schulungen und Workshops

Integration mehrerer Managementsysteme

Unterstützung des kontinuierlichen Verbesserungs-Prozesses

2004 wurde das betriebliche Eingliederungsmanagement (BEM) als gesetzliche Regelung 
eingeführt. Zu finden ist es im §167 des SGB IX, und ist auf alle Arbeitnehmer anzuwenden.

BEM dient dazu bei Arbeitsunfähigkeit eines Mitarbeiters frühzeitig zu handeln. Es umfasst 
alle Aktivitäten, Leistungen und Maßnahmen, die zur Wiedereingliederung nach langer 
Arbeitsunfähigkeit erforderlich sind.

Der Arbeitgeber ist verpflichtet innerhalb eines Jahres nach 6 Wochen ununterbrochener 
oder wiederholter Fehlzeit, den Beschäftigten zu kontaktieren, um ihm das Hilfsangebot  
anzubieten. Der Beschäftigte entscheidet dann selbst, ob er dem BEM zustimmt.

Er kann hierbei auch auf Interessenvertreter wie den Betriebsrat oder der Schwerbehinder-
tenvertretung zurückgreifen. Wenn ein Beschäftigter dem BEM nicht zustimmt, hat dies für 
ihn keine unmittelbaren Folgen. Ein vom Beschäftigten abgelehntes BEM ist kündigungs-
neutral zu behandeln.

Das BEM umfasst viele Regelungen, damit im Unternehmen (vom Kleinstbetrieb bis zum 
Großunternehmen) die Abläufe gut und im Interesse aller Beteiligten positiv gestaltet werden. 
Es geht um Verfahrensabläufe, Verantwortlichkeiten, Mitwirkungspflichten, Datenschutz,  
externe und interne Partner, sozusagen wer macht was, wann, wozu und wie.

Meist wird ein Einzelner vom Arbeitgeber beauftragt, sich um das BEM zu kümmern, 
manchmal ist es auch ein ganzes Team von Mitarbeitern die beauftragt sind. Damit diese 
die Sicherheit bekommen, im Einzelfall rechtssicher im BEM zu agieren, d.  h. den wieder-
kehrenden Beschäftigten im Eingliederungsprozess hilfreich unterstützen, sind Schulungen 
ratsam.

 - Anzeige -

Die AS Bauer Akademie bietet hier individuelle  
Schulungsmöglichkeiten an. Mehr Infos unter:  
www.akademie.asbauer.de Gerne können  
Sie uns auch telefonisch kontaktieren unter  
der Nummer: 02327 / 30 35 0
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Umbau im Martha-Grillo-Seniorenzentrum

Mit dem Umzug der physiotherapeuti-
schen Praxis Tromp aus dem Unterge-
schoss des Gebäudes in ehemalige 
Bewohnerzimmer im Erdgeschoss des 
Martha-Grillos, starteten die Bauarbei-
ter und Handwerker ihre Arbeit im März 
rund um den sogenannten Bauabschnitt 1. 
Wände wurden eingerissen, Bodenbeläge 
entfernt, Fenster ausgetauscht und 
Leitungen neu verlegt. Bis Anfang August 
werden sämtliche Innenarbeiten wie die 
Malerarbeiten, das Verlegen des neuen 
Fußbodens, der Einbau neuer Türen usw. 

Fotos: K. Schubert / DRK OB

Nutzen Sie unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Panstruga OHG Inh. Panstruga und Hinz
Allianz Hauptvertretung
Flesgentor 4-6
46483Wesel

agentur.panstruga@allianz.de
www.allianz-panstruga.de

Tel. 02 81.47 36 62 30
Mobil 01 73.7 30 50 61

Ob durch Zeit- oder Geldspenden, letztlich 
lebt ein Verein von seinen Mitgliedern. Da-
mit die Vielzahl der Aufgaben, der sich das 
DRK Oberhausen annimmt, auch künftig 
fortgeführt werden kann, braucht es Men-
schen, die mitmachen. Bei den vielfältigen 
Aktivitäten im Ehrenamt ist für Jeden, der 
Zeit spenden möchte, das Passende dabei. 

Außerdem gibt es die Fördermitgliedschaft, 
mit der man dort hilft, wo finanzielle Unter-
stützung benötigt wird. Aus diesem Grund 
startete das DRK Oberhausen im März die 
Aktion Mitglieder werben Mitglieder. So-
wohl Ehrenamtliche als auch Fördermit-
glieder, die ein neues Mitglied gewinnen, 
erhalten eine selbst ausgewählte Prämie. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob ein Förder-
mitglied oder ein ehrenamtliches Mitglied 
für das DRK Oberhausen gewonnen wird.

In den Genuss der Mitgliederwerber-Prämien 
kamen bereits Aaron Schneider, aktives eh-
renamtliches Mitglied und Marco Schmidt, 
Leiter der Einsatzdienste. Aaron Schneider 
hat in seinem privaten Umfeld zwei neue 
Mitglieder für den Bereich Sanitätswach-
dienste gewinnen können. Marco Schmidt 
hat eine Bewohnerin als neues Fördermit-
glied gewonnen. Vielen Dank dafür.

Weitere Informationen zu dieser Aktion 
und zu den Prämien gibt es unter: 
https://www.drk-ob.de/spenden/
mitglieder-werben-mitglieder.html  

Im März startete die Aktion „Mit-
glieder werben Mitglieder”. Nach 
dem Motto „Tue Gutes und rede 
darüber” konnten Mitglieder in 
ihrem Umfeld  Menschen für die 
Arbeit des DRK Oberhausen be - 
geistern und zum „Mitmachen” 
bewegen.

Bereits im Jahr 2017 erfolgten viele Vorbereitungsmaßnahmen für die Phase des  
Umbaus im Martha-Grillo. So fanden hausintern Bewohnerumzüge statt und die  
Schulungsräume der Ersten Hilfe wurden auf die Grenzstraße verlegt, damit die  
Räumlichkeiten für die erste und zweite Umbauphase freigezogen sind.

Christian Kröll ist neuer Verwaltungsleiter    

Mitglieder werben Mitglieder

Prämien für  
Mitglieder 

Foto: K. Schubert / DRK OB

abgeschlossen sein, sodass die physio-
therapeutische Praxis ihre ganz neu 
gestalteten Räumlichkeiten dann wieder 
beziehen kann.
Noch während der Arbeiten im Bauab-
schnitt 1, starteten die Arbeiten im Bau -
abschnitt 2. Dieser Abschnitt umfasst 
die Räumlichkeiten der Küche, die 
Kühl räume, die Waschküche sowie 
die beiden Etagen über den genannten 
Räumlichkeiten im Untergeschoss. Zu-
nächst wurden die Kellerräume geräumt 
und die Küche in das Untergeschoss 

der DRK Seniorenresidenz Grenzstraße 
verlegt. Danach erfolgte die Demontage 
der Abhangdecken. In dieser Baupha-
se erfolgen gleichzeitig die Umbau- und 
Abbrucharbeiten im Erdgeschoss und 
1. OG zur Vorbereitung für die neu 
ent   stehende Tagespflege und Wohn-
gemeinschaft (EG) und zur Einrichtung 
der soli tären Kurzzeitpflege (1. OG). Hier 
werden unter anderem neue Bäder ent-
stehen, neue Bodenbeläge verlegt und 
zusätzliche Trockenbauwände zur Um-
gestaltung der Raumaufteilung gesetzt.  

„Mit Vorwärtsdrang das Beste-
hende weiterentwickeln”. Das hat 
sich der neue Verwaltungsleiter 
der DRK-Geschäftsstelle, Chris-
tian Kröll, zur Aufgabe gemacht. 
Zum 01. April hat der 39-jährige 
Bottroper seine Tätigkeit beim 
DRK Oberhausen aufgenommen 
und übernimmt damit das Auf-
gabenfeld des bisherigen Verwal-
tungsleiters Achim Budnick.

Mit der Einstellung von Herrn 
Christian Kröll ist es gelungen, 
einen fachlich versierten und 
innovativen Verwaltungsleiter 
für das DRK Oberhausen zu 
gewinnen. 

Gebürtig stammt Herr Kröll aus 
Essen. Zuvor war der verheirate-
te Familienvater bei den Malte-
sern Deutschland tätig. Für seine 
Aufgabe beim DRK bringt Chris-
tian Kröll vielfältige Qualifika-
tionen u.a. die des Betriebswirts 
und Ausbilders mit.

Christian Kröll 
Büro EG 03 Geschäftsstelle

Telefon: 0208 / 8 59 00-19
E-Mail:  christian.kroell@drk-ob.de

Kontakt:

Links Aaron Schneider mit seinen ausgewählten Prämien (DRK Rucksack und DRK Isolierflasche),  
rechts Marco Schmidt (Eintrittskarte für „Der Berg ruft” im Gasometer), Foto: K. Schubert / DRK OB
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Jedes Jahr am 08. Mai begeht das Rote Kreuz den Weltrot-
kreuztag. Dieser Gedenktag erinnert an den Geburtstag von 

Henry Dunant, dem Begründer der internationalen Rotkreuz- 
und Rothalbmond-Bewegung und dem ersten Träger des 

Friedensnobelpreises. Nachdem über viele Jahre hinweg der 
Name des Gedenktages am 08. Mai wechselte, legte man ihn 

im Jahr 1948 als „World Red Cross and Red Crescent Day” fest.

ÖFFENTLICHKEITSARBEITSENIORENDIENSTE

Seit der 150-Jahrfeier 2013 gibt es die  
Aktion „Kein kalter Kaffee” zum Weltrot-
kreuztag. Mit dieser Aktion macht das 
Rote Kreuz auf seine gesellschaftlich 
wichtige Aufgabe aufmerksam und ver-
mittelt gleichzeitig, dass das Rote Kreuz 
eben kein kalter Kaffee ist. 

In allen möglichen Facetten und Lebens-
bereichen begegnet das Rote Kreuz den 
Menschen jeden Tag. 

Weltrotkreuztag  
in Oberhausen!

„Ziel der Aktion kein kalter Kaffee ist es, 
bei den Bürgerinnen und Bürgern das Be-
wusstsein für das Deutsche Rote Kreuz 
zu wecken. Wir wollen zeigen, wo wir 
überall aktiv sind, weshalb wir das tun 
und weshalb wir Menschen brauchen, die 
unsere Arbeit mit Geld- oder Zeitspen-
den unterstützen. Gleichzeitig ist es uns 
ein Anliegen, den Menschen danke zu 
sagen, die unsere Arbeit bereits unter-
stützen”, so die Leiterin der Verbands- 
und Öffentlichkeitsarbeit Katrin Schubert.
Haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter/in-
nen geben im Rahmen der Aktion Kaffee 
in Coffee to go Bechern aus und kommen 
dabei mit Passanten sowie interessierten 
Menschen über das Rote Kreuz ins Ge-
spräch. Die Vielseitigkeit der Wirkungsbe-
reiche der weltweit größten Hilfsorganisa-
tion ist dabei immer wieder Kernthema.
In den Vorjahren nutzte das DRK den Vor-
platz des Oberhausener Hauptbahnhofes 

für den Info/Kaffeestand. Erstmalig konn-
ten in diesem Jahr zwei Partner für diese 
Aktion gewonnen werden.
Morgens stellte die Familienbäckerei Age-
then Standfläche für das DRK Oberhau-
sen zur Verfügung und sponserte Kaffee. 
Mit Aktionsamerikanern machte die Bäcke-
rei gleichzeitig über den ganzen Tag hin-
weg auf den Weltrotkreuztag aufmerksam.
Später ermöglichte das BERO- Zentrum eine 
Standfläche vor der Bäckerei Horsthemke. 
Auch die Bäckerei Horsthemke sponserte 
den Kaffee für die Aktion zum „Rotkreuz-
geburtstag” und fertigte Rotkreuzamerika-
ner eigens für die Aktion. Mit einer Aktion 
„Aufrunden” konnte beim Kauf eines Ame-
rikaners gleichzeitig Gutes für die Spenden-
kasse des DRK Oberhausen getan werden.
Herzlichen Dank der Familienbäckerei Age-
then und der Bäckerei Horsthemke für ihre 
großartige Unterstützung im Rahmen des 
Aktionstages!

Grafik: rhein-ruhr competemce consulting

Foto: M. Götzke / DRK OB

Foto: K. Schubert / DRK OB

Qualitätsmanagement in der Pflege 
Professionell und transparent

Das Wohlergehen und die Zufriedenheit 
der Bewohner/innen und der Mitarbeiter/
innen liegen dem DRK Oberhausen am 
Herzen. Deshalb hat das DRK Ober  hausen 
bereits vor vielen Jahren ein Qualitätsma-
nagement in den Häusern entwickelt und 
eingeführt. Im Zuge der Weiterentwick-
lung vieler Qualitätsstandards über die 
Jahre hinweg und der Neuausrichtung 
der Pflege in den DRK-Einrichtungen, hat 
das DRK Oberhausen auch mit der Mo - 
dernisierung und Neustrukturierung 
seines Qualitätsmanagements begonnen. 
Zur Visualisierung der unterschiedlichen 

Prozesse dieses großen Projektes, wurde 
durch die beratende Firma rhein-ruhr 
competence consulting GmbH eine 
Prozesslandkarte entwickelt. In enger 
Zusammenarbeit mit dem geschäftsfüh-
renden Vorstand, der Einrichtungsleitung 
und den Mitarbeitenden wird ein praxis - 
orientiertes, zeitgemäßes und anwender-
freundliches Regelwerk entstehen, 
welches adäquat aktuelles Pflegewissen, 
Wohn- und Betreuungskonzepte, 
Prüfungsergebnisse aber auch Mitar- 
beiterinformationen, Prozessabläufe,  
Ver  waltungsthemen sowie allgemeine 

Informationen uvm. transparent darstellt.
Begonnen hat der Neustrukturierungs-
prozess mit der Durchführung erster 
Gespräche mit DRK-Beschäftigten, die  
in unterschiedlichsten Funktionen tätig 
sind. Im Rahmen einer sogenannten 
„Kick-Off”-Veranstaltung im Juni 
informierten der geschäftsführende 
Vorstand, die Einrichtungsleitung und 
die Geschäftsführerin von rhein-ruhr 
competence consulting GmbH, Silvia 
Raffel, über das gesamte Qualitätsma-
nagement-Projekt in der DRK Senioren-
residenz Grenzstraße. 
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Neue Mitarbeiter – Dienstjubiläum  
Herzlich willkommen  
beim DRK Oberhausen:

Die Geschäftsstelle des DRK Kreis-
verbandes begrüßt Christian Kröll, 
der seit dem 01. April die Funktion 
des Verwaltungsleiters übernommen 
hat. Außerdem freuen wir uns über 
die Unterstützung von Ziynet 
Gülbasti als Sozialpädagogin im 
Bereich der Wohlfahrts- und 

Gratulation zum Dienstjubiläum:
Wir gratulieren Jörg Fischer, dem Leiter der Wohlfahrts- und Sozialarbeit, zu seinem 30.  

Dienstjubiläum und bedanken uns für so viele Jahre der vertrauensvollen Zusammenarbeit.  
Wir schätzen die wertvolle Mitarbeit sehr und freuen uns auf eine weitere gute Zusammenarbeit.

Sozialarbeit. Sie hat am 01. Juni ihre 
Arbeit bei uns aufgenommen.
Im August-Wieshoff-Seniorenzentrum 
begrüßen wir Regina Kleer, die zum 01. 
März ihre Aufgabe als Alltagsbeglei-
terin in unserer Einrichtung übernom-
men hat. Im technischen Dienst ist seit 
dem 01. April Frank Zander beschäf-
tigt. Petra Kersges unterstützt seit dem 
15. April unser Pflegeteam als Pflege-
fachkraft. 

Das Pflegeteam der DRK Seniorenre-
sidenz Grenzstraße freut sich über 
die Mitarbeit von Janina Gierlich, 
Darlin Penkowski, Natalie Schöbel, 
Romina Grube und Stella Gläser.  
Die Verwaltung der Einrichtung wird 
verstärkt durch Stella Prasse und 
Silke van der Grinten.

Wir freuen uns auf eine gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit!

Das DRK Oberhausen trauert um sein verstorbenes  
ehrenamtlich aktives Mitglied und Fördermitglied!

■ Nachruf Dietmar Vespermann 

Foto: privat

 
 

 

Wir haben die traurige Nachricht erhalten, dass Herr 

Dietmar Vespermann 

am 29.05.2018 verstorben ist. 

Dietmar Vespermann war über 60 Jahre Fördermitglied 
und aktives, ehrenamtliches Mitglied beim DRK 
Oberhausen sowie Träger des DRK-Ehrenabzeichens. 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 

DRK Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V. 
Vorstand, Geschäftsleitung, Kollegen 

 

Kreisverband  
Oberhausen (Rhld.) e.V. 

Im Rahmen des Projektes „Integration 
männlicher Geflüchteter” formierte die 
DRK-Projekt leiterin für Bildung und 
Integration, Jolanda Kuci, im Juli 2017 
eine Fußballmannschaft. Das Team 
besteht aus 18 talentierten männlichen 
Geflüchteten. Die 19 bis 24-jährigen 
leben in Oberhausener Unterkünften 
oder bereits  privat. Gebürtig stammen 
die Männer aus Guinea, Eritrea, Syrien 
und dem Irak.

Ziel dieses Projektes ist die Integration der 
jungen Männer in unsere Gesellschaft.  
Der Fußball dient dabei als ein Mittel zur 
Integration. Durch den Sport werden gesell-
schaftliche Werte übermittelt, die Verbesse-
rung von Sprachkenntnissen ermöglicht und 
soziale Kompetenzen gestärkt. Dies alles 
passiert mit der Absicht, die Schwelle des Ein-
stiegs in die Gesellschaft und damit auch den 
Zugang zu Bildung und Arbeit zu senken.
Der Wunsch des DRK Oberhausen war es, 

dem Team eine Möglichkeit zu geben, in einer 
Hobbyliga Fußball zu spielen. Damit sollten 
natürlich neben der Erfüllung des Projekt-
ziels auch Kindheitsträume der Jungs in Er-
füllung gehen. Erste Kooperationsgesprä-
che zwischen dem DRK Oberhausen und 
SC Rot Weiß Oberhausen Präsident Hajo 
Sommers fanden bereits im Oktober 2017 
statt. Das Startsignal für das Projekt gab 
der SC Rot-Weiß Oberhausen im Dezem-
ber 2017. Damit konnte die Mannschaft 
bereits Mitte Januar 2018 in ihr Training ein-
steigen. Zwei Mal wöchentlich treffen sich 
die Männer seitdem auf dem Gelände des 
RWO und lernen die Fußballregeln und Tak-
tik aber auch unterschiedliche Spiel-Strate-
gien theoretisch sowie auch praktisch.
Am 04. Mai wurde der FC TOGETHER – DRK 
Oberhausen im Rahmen einer Pressekon-
ferenz im Stadion Niederrhein offiziell vor-
gestellt. Bei einem kurzen „Presse-Show-
case” kickte die Mannschaft gegen die U19 
des SC Rot Weiß Oberhausen. Neben dem 

Training und Testspielen finden regelmäßig 
soziale und pädagogische Gespräche so-
wie sozialpädagogische Einzelgespräche 
unter DRK-Leitung statt. Werte wie „Diszi-
plin”, „Respekt”, „Toleranz”, „Erfolg”, und 
„Spaß” haben einen hohen Stellenwert für 
die Mannschaft.
Die integrative Kraft des Sports schlägt eine 
Brücke zur Gesellschaft, unabhängig von 
sozialer und kultureller Herkunft. Das DRK 
bedankt sich bei allen Unterstützern des 
Projekts und freut sich auf weitere Sponso-
ren oder Partner. Gleichzeitig freut sich das 
Team auch über Anfragen für Testspiele.

Das Projekt „Integration männlicher Geflüchteter” des  
DRK Oberhausen wird im Rahmen des Förderprogramms  

„Flüchtlinge” des DRK Bundesverbandes durchgeführt.

FC TOGETHER - DRK Oberhausen

Jolanda Kuci 
Projektleiterin Integration und Bildung 
(Wohlfahrts- und Sozialarbeit)

Telefon: 0151 / 551 66-418
E-Mail:  jolanda.kuci@drk-ob.de

Kontakt

Die Fußballmannschaft des DRK Oberhausen, Foto: K. Schubert / DRK OB 
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Pflegedienstleiterin Renata Kobrin und 
Leiterin des Sozialen Dienstes des Hau-
ses Vanessa Petzold bedankten sich vor 
Ort für die Unterstützung der Meisterbe-
triebe und testeten auch selbst die ver-
edelten Backwaren.

Gesammelt wurde im Rahmen der Back-
warenprüfung für die Anschaffung von 
drei Hochbeeten für den Garten der DRK 
Seniorenresidenz Grenzstraße. Insge-
samt kamen im Rahmen der Spenden-
aktion 155,00 EURO zusammen. 

HERZLICHEN DANK an die BÄCKERIN-
NUNG für diese fantastische Aktion!
Am 11. Juni erhielt die DRK Seniorenre-
sidenz seine neuen Hochbeete von der 
RUHRWERKSTATT, die dort im Rahmen 

DRK INTERN DRK KULINARISCH

Bäckerinnung spendet  
für Hochbeete

Im März ließen Meisterbetriebe 
und Mitglieder der Bäckerinnung 
Rhein-Ruhr auf dem Altmarkt 
in Oberhausen öffentlich ihre 
Brote und Brötchen prüfen und 
bewerten. Somit hatten die Markt-
besucher die einmalige Gelegen-
heit, zu sehen und zu erleben, 
welche Backqualität die Meister-
betriebe tagtäglich anbieten.

Nach erfolgter Backwarenprüfung wur-
den die zur Prüfung vorgelegten Back-
waren durch Azubis veredelt. Die Markt-
besucher/innen konnten anschließend 
die entstandenen Snacks probieren und 
dafür einen Spendenbetrag in die Sam-
meldose des DRK Oberhausen einwerfen. 
DRK Einrichtungsleiter Thorsten Cech,  

des Projektes „essbare Stadt“ in Handar-
beit gefertigt wurden. Die Bepflanzung der 
Hochbeete mit Kräutern und Tomaten er-
folgte durch die Bewohner/innen zusam-
men mit dem Sozialen Dienst des Hauses.

JULI

Termine  •  Termine  •  Termine
Foto: Fotolia

Minze waschen und trocken tupfen. Früchtetee nach Packungsanweisung 
jedoch zusätzlich mit der Hälfte der Minze und ca. 500 ml kochendem 
Wasser zubereiten. Minze und Früchteteebeutel herausnehmen und 
auskühlen lassen. Tee mindestens 30 Minuten kalt stellen. 
Erdbeeren putzen, waschen, in Stücke schneiden. Zucker zufügen und fein 
pürieren (einige Erdbeeren zum Garnieren übrig lassen). Kalten Tee und 
Erdbeerpüree gründlich verrühren. Himbeeren, Blaubeeren, Zitrone und 
Limette waschen. Zitrone und Limette in feine Scheiben schneiden. 
Übrige Minze, Erdbeer-Tee-Mischung, Himbeeren, Blaubeeren, Zitrone 
und Limette zusammen mit reichlich Eiswürfeln in ein passendes Gefäß 
geben. Zum Schluss alles mit Zitronenlimonade aufgießen.

Zutaten für einen  
Liter Limonade:
• 6 Stiele Minze
• 2 Beutel Früchtetee
• 200g Erdbeeren
• 100g Himbeeren
• 100g Blaubeeren
• ½ Zitrone
• ½ Limette
• 2 EL Zucker
• 400 ml Zitronenlimonade

Sommerliche Beeren-Zitronenlimonade
Für die Sommerzeit empfiehlt Küchenchef Holger Hoffmann  
eine leichte, sommerliche Beeren-Zitronenlimonade.  
Wir wünschen viel Freude beim Nachmachen!

August-Wieshoff-Seniorenzentrum
■ 23.08, Sommerfest
■ 27.09. Herbstfest

Seniorenresidenz Grenzstraße
■  Juli + August Wohnbereichsgrillen*
■  11.10. Oktoberfest

*Termine bitte über die Wohnbereiche erfragen!

DRK Seniorenresidenz Grenzstraße

&

Blutspende
■ 30.07., 15:00 - 19:00 Uhr: Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade
■ 22.08., 15:00 - 19:00 Uhr: DRK-Seniorenresidenz Grenzstraße 32, 46045 Oberhausen
■ 23.08., 16:00 - 19:30 Uhr: Gemeindesaal St. Pankratius, Nürnberger Straße 4, 46117 Oberhausen
■ 27.08., 15:00 - 19:00 Uhr: Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade
■ 24.09., 15:00 - 19:00 Uhr: Pfarrei „Liebfrauen”, Roßbachstr. 41, 46045 Oberhausen-Sterkrade

Für die Bewohnerinnen und Bewohner unserer Einrichtungen:
Martha-Grillo-Seniorenzentrum
■ 17.08. Sommerfest mit  
    ökumenischem Gottesdienst

 
Quartiersarbeit (Ort: DRK Seniorenresidenz Grenzstraße)
■ Im August (Terminauskunft gibt Quartiersentwicklerin Vera Höger unter 0151 / 5 51 66 - 434)
■ 06.09., 15:00 Uhr, Schnupper-Computerkurs für Senioren/innen, Kostenbeitrag 5,00 EURO (um Anmeldung wird gebeten)
■ 10.09., 15:00 Uhr, Runder Tisch

Eines der drei Hochbeete, bepflanzt mit verschiedenen 
Kräutern, Foto: K. Schubert / DRK OB 

DA
NKE!
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D R U C K  &  M E D I E N  S E R V I C E  GmbH

· Konzeption
· Design
· Vorstufe
· UV-Direktdruck
· Offsetdruck
· Digitaldruck
· Verpackungsdruck
· Großformatdruck
· Veredelung
· Werbemittel
· Licht- & Werbetechnik
· Mailing
· Logistik

DRUCK
    ERLEBNISSE

FASZINIERENDE

Pfälzer Str. 78
46145 Oberhausen

Tel.:  02 08 / 62 95 4-0
Web: www.wa-p.net
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Allianz Hauptvertretung
Panstruga OHG Inh. Panstruga
und Hinz

Flesgentor 4-6, 46483Wesel

Tel.: 02 81.47 36 62 30
Fax: 02 81.47 36 62 31
Mobil: 01 73.7 30 50 61

agentur.panstruga@allianz.de
www.allianz-panstruga.de

Auf Seite 2

Herzlichen Dank!
   

U n t e r s t ü t z e n  S i e  u n s e r e  A r b e i t  !  
Schon mit einem Beitrag von 2,50 € monatlich können Sie uns helfen,  

anderen Menschen zu helfen.  

Geworben durch das Mitglied: 

Angaben zur Person (Die mit * gekennzeichneten Felder sind Pflichtfelder; alle anderen Angaben sind freiwillig) 

 

Name*        Vorname*  

 
Straße, Hausnummer*      PLZ, Ort* 

 
Telefon        E-Mail 

 
Geburtsdatum 
 

Ich habe die umseitige schriftliche Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten zur Kenntnis genom-
men und durch meine Unterschrift mein Einverständnis erklärt. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahme-
antrag ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann. 

Beitrittserklärung für Fördermitglieder KV Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Ja, ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der weltweiten humanitären Arbeit des Roten 
Kreuzes überzeugt bin. Ich will die Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen durch meinen Mitgliedsbeitrag unterstützen 
und trete deshalb dem DRK-Kreisverband Oberhausen e. V. zum      als Fördermitglied bei. 

Meinen Monatsbeitrag in Höhe von           € (Mindestbeitrag: 2,50 € pro Monat) zahle ich: 

vierteljährlich  halbjährlich    jährlich. 

Mir ist bekannt, dass der Mitgliedsbeitrag steuerlich abzugsfähig ist. 
Zu diesem Zweck benötige ich eine Spendenbescheinigung. 

Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mitgliedschaft jederzeit durch einfache schriftliche Erklä-
rung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Um über die Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen zu 
informieren erscheint vierteljährlich eine Mitgliederzeitschrift. 
Ich möchte die Zeitschrift per Post erhalten: Ja Nein  

Zahlung des Mitgliedsbeitrags 

Ich bin Selbstzahler        Ich zahle per Bankeinzug 

SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das DRK, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditin-
stitut an, die vom Deutschen Roten Kreuz Oberhausen (Rhld.) e. V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Be-
trages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der erste Einzug einer SEPA-
Basis-Lastschrift erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. 

 
 Name Kontoinhaber (falls abweichend vom Antragsteller) Name des Kreditinstitutes 
 

 IBAN:     DE 

 

 Ort, Datum       Unterschrift des Kontoinhabers 

Bitte ausgefüllt zurücksenden an: Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e.V., Theresenstraße 14, 46049 Oberhausen 

Beitrittserklärung für Fördermitglieder KV Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Ja, ich möchte Mitglied im Deutschen Roten Kreuz werden, weil ich von der weltweiten humanitären Arbeit des 
Roten Kreuzes überzeugt bin. Ich will die Arbeit des Roten Kreuzes in Oberhausen durch meinen Mitgliedsbeitrag 
unterstützen und trete deshalb dem DRK-Kreisverband Oberhausen e. V. zum
als Fördermitglied bei. 
 
Ich zahle einen Monatsbeitrag in Höhe von   (Mindestbeitrag:  2,50 pro Monat) 
Meinen Beitrag zahle ich   vierteljährlich   halbjährlich   jährlich. 
 
Mir ist bekannt, dass der Mitgliedsbeitrag steuerlich abzugsfähig ist. 

 Ich benötige eine Spendenbescheinigung. 
 
Meine Beitrittserklärung gilt auf unbestimmte Zeit. Ich kann die Mitgliedschaft jederzeit durch einfache schriftliche 
Erklärung kündigen. Bereits gezahlte Beiträge werden nicht erstattet. Damit ich mich über die Arbeit des Roten 
Kreuzes in Oberhausen weiter informieren kann, erhalte ich vierteljährlich die Mitgliederzeitschrift. 
 

 
Name, Vorname 

 
PLZ, Ort Straße und Nr.  

   
Telefon mit Vorwahl       Geburtsdatum  

Ich bin damit einverstanden, dass meine vorstehenden Daten zur kostensparenden Verwaltung der 
Mitgliedschaft über elektronische Datenverarbeitung erfasst und gespeichert werden. 
 

    
Ort, Datum        Unterschrift  
 
Bankeinzugsermächtigung 
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 45DRK 00000 382891 
Mandatsreferenz 
Nur wenn vom Teilnehmer abweichend: 
Kontoinhaber: 

 
Vorname und Name 

 
Straße und Hausnummer PLZ und Ort 
 
1. Einzugsermächtigung 
Zur einfachen und kostengünstigen Beitragszahlung gestatte ich dem Deutschen Roten Kreuz, meinen Beitrag in 
der vorstehend angegebenen Höhe und zu den angegebenen Intervallen zu Lasten meines Kontos einzuziehen. 
Diese Erklärung kann ich jederzeit widerrufen. 
2. SEPA-Lastschriftmandat 
Ich ermächtige das DRK, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die vom Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V. auf mein Konto 
gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. Der 
erste Einzug einer SEPA-Basis-Lastschrift erfolgt zu Beginn des auf den Vertragsabschluss folgenden Monats. 
 
____________________________________ _ _ _ _ _ _ _  _ | _ _ _  
Kreditinstitut des Zahlers (Name und BIC) 
 
IBAN: D E _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _  _ | _ _  
 
 

    
Ort, Datum        Unterschrift des Kontoinhabers  

Bitte ausgefüllt zurücksenden an: 
 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Oberhausen (Rhld.) e. V.  
Theresenstraße 14 
46049 Oberhausen 
 
DANKE! 

Geworben durch das Mitglied: 

Beitrittserklärung für Fördermitglieder KV Oberhausen (Rhld.) e. V. 
Eine Verbandszeitung kostet Geld. Klar! Trotzdem halten wir es für wichtig,  
unsere Mitglieder und die Öffentlichkeit über unsere Arbeit zu informieren. Mit dem  
„Blickpunkt” berichten wir über uns und unsere Arbeit in Oberhausen. Die Kosten  
des „Blickpunkt” sind aber nur tragbar, weil lokale Unternehmen uns dabei unterstützen. 

Diesen Partnern unseres „Blickpunkt” ein herzliches Dankeschön für ihr Engagement:

Hier könnte bereits in der  
nächsten Ausgabe 

IHRE Anzeige stehen!
Kontaktieren Sie uns unter: 
0208/859 00-12 oder unter  
katrin.schubert@drk-ob.de

Unterstützen Sie unsere Arbeit! 
Schon mit einem Beitrag von 2,50 € monatlich können Sie uns helfen,  

anderen Menschen zu helfen.

Echtes Handwerk. Echter Geschmack.

TIMM Fleisch- und Wurstmanufaktur 
Max-Planck-Ring 39 · 46049 Oberhausen · www.echter-geschmack.de

Telefon 02 08 / 61 05 80
Telefax 02 08 / 60 83 23 
info@geese-bau.de 
www.geese-bau.de

GEESE-BAU GMBH 
Dorstener Straße 553
46119 Oberhausen

MEHR WOHNEN. MEHR SERVICE. 
MEHR NACHBARSCHAFT.

nahtürlich MWB!

www.mwb.info

MWB-201602049_Anzeige_50x30_RZ.indd   1 18.02.16   10:17

Ich habe die Einwilligung zur Verarbeitung meiner Daten über die Datenschutzerklärung auf der 
Homepage des DRK Oberhausen zur Kenntnis genommen und erkläre mich mit der Unterschrift 
auf dieser Beitrittserklärung damit einverstanden. Mir ist bekannt, dass dem Aufnahmeantrag 
ohne dieses Einverständnis nicht stattgegeben werden kann.



Unsere 
Angebote 

für Sie!

DRK Kreisverband
Oberhausen (Rhld.) e. V.

Die DRK eigene Hausnotrufzentrale in Oberhausen  

betreut über 1.800 Teilnehmer, davon mehr als  

700 in Oberhausen. 

HausNotruf-Basispaket: 23,00 € pro Monat

HausNotruf-Servicepaket: 38,50 € pro Monat 

(inkl. Schlüsselaufbewahrung und Bereitschaftsdienst)

Mobiler Notruf (mit GPS-Ortung): 43,40 € pro Monat

RUND UM DIE UHR

Bei Neuabschluss eines Vertrages erhalten Sie das

HausNotruf-Servicepaket des DRK Kreisverbandes

Oberhausen e. V. einen Monat kostenlos*.

hausnotruf@drk-ob.de

GUTSCHEIN

Tel. (02 08) 2 55 77

HausNotruf 
& Mobilruf

Täglich frisch zubereitet und heiß ausgeliefert haben  
Sie die Auswahl aus verschiedenen Menüvarianten.  

Fragen Sie nach unserem aktuellen Speiseplan. 
Mittagsmenü: ab 5,90 € inkl. Dessert

Kuchen: 1,50 € pro Stück  
Abendessen: 4,50 €

Oder informieren Sie sich über unser Tiefkühlangebot 
und planen Ihre Woche ganz flexibel. Wir bringen Ihnen  

sehr gerne unseren aktuellen Bestellkatalog.

MenüService
Flexibel, zuverlässig & lecker!

Bei Ihrer ersten Bestellung über fünf Menüs erhalten  
Sie in unserem Versorgungsbereich (Oberhausen) ein 

Menü & ein Stück Kuchen gratis*.
menueservice@drk-ob.de

GUTSCHEIN

Tel. (02 08) 2 55 77

N
EU

 im
 A

n
ge

b
o

t:
W

ir 
lie

fe
rn

 a
uc

h 
A

be
nd

es
se

n!

DRK Kreisverband
Oberhausen (Rhld.) e. V.

HEISS & KALT


